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Reihe verheerender Heuballen-Brände
im Kreis Pinneberg: Kripo ermittelt

Im Kreis Pinneberg brannten zahlreiche Heuballen. Die
Kripo ermittelt wegen Brandstiftung. Feuerwehr kämpfte

gegen Wassermangel.

Wachsende Besorgnis über Heuballen-
Brände im Kreis Pinneberg

Im August 2024 häufen sich im Kreis Pinneberg die Berichte
über Heuballen-Brände, die mittlerweile eine ernsthafte
Gefährdung für die lokale Landwirtschaft darstellen. Besonders
ein Vorfall in Bilsen, bei dem am Freitag, den 2. August, rund
700 Heuballen in Flammen aufgegangen sind, hebt die Sorge
innerhalb der Gemeinde hervor.

Herausforderungen bei den Löscharbeiten

Am Montag, den 5. August, kam es erneut zu einem Brand auf
einem Feld bei Hasloh, wo etwa 200 Heuballen in Brand
gerieten. Die Löscharbeiten gestalteten sich als äußerst
herausfordernd, da die Einsatzkräfte mit Schwierigkeiten in der
Wasserversorgung konfrontiert waren. Um den Brand zu
löschen, wurden 600 Meter Schlauchleitungen verlegt und über
120 Feuerwehrleute sowie Unterstützung durch den Technischen
Hilfsdienst und Privatunternehmen mobilisiert.

Ein alarmierendes Muster

Die steigende Zahl der Feuer ist alarmierend. Nur wenige



Stunden vor dem Brand in Hasloh war in Norderstedt ein
Unterstand mit 18 Heuballen in Flammen aufgegangen. Am
Wochenende zuvor waren in Quickborn 15 und in Bilsen die
zuvor erwähnten 700 Rundballen verbrannt. Dies wirft Fragen
auf: Gibt es einen Zusammenhang zwischen diesen Vorfällen?
Die Behörden haben die Kriminalpolizei eingeschaltet, um
möglichen Brandstiftungen nachzugehen.

Das Engagement der Gemeinschaft

Die Behörden und die lokale Gemeinschaft sind aufgerufen,
zusammenzuarbeiten, um diese Situation zu bewältigen.
Landwirte vor Ort zeigen viel Engagement und helfen den
Einsatzkräften aktiv bei den Löscharbeiten. Ihre Unterstützung
ist entscheidend, um die existierenden Brände zu bekämpfen
und zukünftige Feuerausbrüche zu verhindern.

Zusammenfassung der Situation

Der Wiederholung dieser Brände hat die Aufmerksamkeit der
Kommunen auf die Sicherheitsmaßnahmen in der Landwirtschaft
gelenkt. Die Ermittlungen der Kriminalpolizei zeigen, dass
Brandstiftung nicht ausgeschlossen werden kann, und die
Anwohner sind besorgt über die möglichen Folgen einer solchen
Entwicklung. Um die regionale Landwirtschaft zu schützen und
das Wohl der Gemeinschaft zu wahren, ist es dringend
erforderlich, diese brennenden Herausforderungen zu
adressieren.

Details
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